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#ST# Aus den Verhandlungen des Bundesrates.

(Vom 12. Oktober 1944.)
Es werden folgenden Kantonen Bundesbeiträge bewilligt:

1. Bern: für die Korrektion der Birs in der Gemeinde Münster;
2. Baselland: für die Korrektion der vordem Frenke, Gemeinde Oberdorf.
3. Wallis: für die Korrektion der Visp in St. Nikiaus.

(Vom 13. Oktober 1944.)
Als Stellvertreter des Direktors des Amtes für geistiges Eigentum wird

Herr Dr. phil. Arnold Stierlin, von Schaffhausen, zur Zeit Sektionschef I. Kl.
beim genannten Amt, gewählt.

(Vom 17. Oktober 1944.)
Als Mitglieder der Prüfungsstelle für die bei der Truppe zugelassene Pro-

paganda werden gewählt, die Herren Dr. Martin Eosenberg, Journalist und
Sekretär der schweizerischen konservativen Volkspartei, und Dr. Giovanoli,
Nationalrat, beide in Bern.

(Vom 19. Oktober 1944.)
Dem zum Generalkonsul von Schweden in Basel ernannten Herrn Karl

Friedrich Schwarz wird das Exequatur erteilt.

Dem zum Generalkonsul von Schweden in Genf ernannten Herrn Emile
Henry Adolphe E eh wird das Exequatur erteilt.

(Vom 20. Oktober 1944.)
Der Bundesrat stellt fest, dass das Eeferendum gegen das Bundesgesetz

über die Schweizerischen Bundesbahnen vom 23. Juni 1944 zustande gekommen
ist, indem von 35 699 rechtzeitig eingelangten Unterschriften 35 493 als gültig
erklärt worden sind.

(Vom 23. Oktober 1944.)
Herr Elie Lescot hat dem Bundesrat seine Wiederwahl als Präsident der

Eepublik von Haïti angezeigt.

Dem Kanton Schwyz wird für die Verbauung der Bächleren, Gemeinde
Muotathal, ein Bundesbeitrag bewilligt.
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